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) Zweites Gesetz
zur Anderung des Haushaltsgesetzes 2013/2014
(2. Nachtragshaushaltsgesetz 2014)

§1
Anderung des Haushaltsgesetzes 2013/2014

Das Gesetz Uber die Feststellung des Haushaltsplans des Freistaates Bayern fiir die Haushaltsjahre 2013
und 2014 (Haushaltsgesetz 2013/2014 — HG 2013/2014) vom 18. Dezember 2012 (GVBI S. 686, BayRS
630-2-19-F), gedndert durch § 1 des Gesetzes vom 7. Mai 2013 (GVBI S. 252), wird wie folgt geandert:

1. Art. 1 wird wie folgt geandert:
a) Fur das Haushaltsjahr 2014 wird die Zahl ,49 233 152 500 durch die Zahl ,50 474 120 700“ ersetzt.
b) Gleichzeitig wird der Haushaltsplan nach MalRgabe des diesem Gesetz als Anlage beigefligten
2. Nachtragshaushaltsplans geandert.
2. Art. 6 wird wie folgt gedndert:

a) In Abs. 7 Satz 3 Halbsatz 1 werden nach den Worten ,nach Satz 1" die Worte ,aus Zuwendungen Drit-
ter” eingeflgt.

b) In Abs. 8 wird folgender Satz 3 angefigt:

,*Die Vergabemaglichkeiten gemal Art. 60 BayBesG erhohen sich im Haushaltsjahr 2014 um 20 fiir
den Geschaftsbereich des Staatsministeriums der Finanzen, fur Landesentwicklung und Heimat auf
insgesamt 216.°

c) In Abs. 15 Satz 1 werden die Worte ,Kapitel 03 07, 03 08 und 06 04“ durch die Worte ,Kapitel 03 08,
06 04 und 06 21“ ersetzt.

d) Es werden folgende Abs. 16 bis 27 angefugt:

»(16) Im Stellenplan werden im Einzelplan 02 (Geschaftsbereich des Ministerprasidenten und der
Staatskanzlei) im Kapitel 02 01 (Ministerprasident und Staatskanzlei)

1. bei Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte) eine Planstelle der BesGr A 15 (Regierungsdirektor, Regie-
rungsdirektorin) und eine Planstelle der BesGr A 13 (Regierungsrat, Regierungsratin) neu ausge-
bracht;

2. bei Titel 428 01 (Arbeitnehmer und Arbeithehmerinnen)
a) eine Stelle der EGr 9 (Arbeitnehmer, Arbeithehmerin) neu ausgebracht;

b) zur EGr 9 (Arbeithehmer, Arbeithehmerin) der Vermerk ,Bei Auflésung der Gemeinsamen In-
formationsbearbeitungsstelle der Bayerischen Staatsregierung fallt eine Stelle in den Epl. 08 zu-
rick.“ neu ausgebracht.
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(17) "Im Stellenplan werden im Einzelplan 03A (Geschéftsbereich des Staatsministeriums des In-
nern, fur Bau und Verkehr) eine Planstelle der BesGr A 16 (Leitender Regierungsdirektor, Leitende
Regierungsdirektorin), drei Planstellen der BesGr A 14 (Oberregierungsrat, Oberregierungsratin), zwei
Planstellen der BesGr A 13 (Regierungsrat, Regierungsratin), zwei Planstellen der BesGr A 11 (Re-
gierungsamtmann, Regierungsamtfrau), zwei Planstellen der BesGr A 10 (Technischer Oberinspektor,
Technische Oberinspektorin) und eine Planstelle der BesGr A 9 (Regierungsinspektor, Regierungsin-
spektorin) von Kapitel 03 07 (Landesamt fiir Statistik und Datenverarbeitung), Titel 422 01 (PlanmaRi-
ge Beamte) nach Kapitel 03 01 (Ministerium), Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte) umgesetzt. ’Die ge-
mafl Satz 1 umgesetzte Planstelle der BesGr A 16 (Leitender Regierungsdirektor, Leitende Regie-
rungsdirektorin) und die umgesetzten zwei Planstellen der BesGr A 10 (Technischer Oberinspektor,
Technische Oberinspektorin) werden in eine Planstelle der BesGr A 16 (Ministerialrat, Ministerialratin)
und in zwei Planstellen der BesGr A 10 (Regierungsoberinspektor, Regierungsoberinspektorin) um-
gewandelt.

(18) Im Stellenplan werden im Einzelplan 03 B (Geschéaftsbereich des Staatsministeriums des In-
nern, fir Bau und Verkehr — Bayerische Staatsbauverwaltung —) im Kapitel 03 61 (Oberste Baubehor-
de im Staatsministerium des Innern, fiir Bau und Verkehr)

1. bei Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte) eine Planstelle der BesGr B 3 (Leitender Ministerialrat, Lei-
tende Ministerialratin) nach BesGr B 6 (Ministerialdirigent, Ministerialdirigentin) gehoben;

2. bei Titel 428 01 (Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen) ein Stellenbruchteil in Héhe von 0,5 einer
Stelle der EGr 5 (Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin) eingespart.

(19) Im Stellenplan werden im Einzelplan 04 (Geschaftsbereich des Staatsministeriums der Justiz)

1. im Kapitel 04 04 (Gerichte und Staatsanwaltschaften) bei Titel 422 21 (Beamte auf Widerruf im
Vorbereitungsdienst) 70 Stellen fir Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst der BesGr A 9
(Rechtspflegeranwarter, Rechtspflegeranwarterin) neu ausgebracht; die Stellen sind abweichend
von Art. 6 Abs. 2 Satz 1 zum 1. September 2014 besetzbar;

2. im Kapitel 04 05 (Justizvollzugsanstalten) bei Titel 422 21 (Beamte auf Widerruf im Vorbereitungs-
dienst) 100 Stellen fir Beamte auf Widerruf im Vorbereitungsdienst der BesGr A 6 - A 7 (Regie-
rungssekretaranwarter, Regierungssekretaranwarterin, Obersekretaranwarter, Obersekretaranwar-
terin im Justizvollzugsdienst, Oberwerkmeisteranwarter, Oberwerkmeisteranwarterin) neu ausge-
bracht; die Stellen sind abweichend von Art. 6 Abs. 2 Satz 1 zum 1. Februar 2014 besetzbar.

(20) Im Stellenplan werden im Einzelplan 05 (Geschéaftsbereich des Staatsministeriums fir Bildung
und Kultus, Wissenschaft und Kunst)

1. im Kapitel 05 01 (Ministerium)
a) folgender Kapitelvermerk neu ausgebracht:

»1. Die (Plan-) Stellen in den Kap. 05 01 und 15 01 kénnen gegenseitig in Anspruch genom-
men werden.

2. Vgl. Nrn. 2 und 3 des Kapitelvermerks in Kap. 15 01.%
b) der allgemeine Vermerk Nr. 2 zu Titel 422 31 (Abgeordnete Beamte) wie folgt gefasst:
»2) 2 Stellen kw zum 01.08.2014 und 2 Stellen kw zum 01.08.2016.

2. in den Vorbemerkungen und Haushaltsvermerken zum Stellenplan des Kapitels 05 21 (Sammelan-
satze fur die Schulen (Kap. 05 12 - 05 19)) in der Tabelle im zweiten Abschnitt ,Verwendung der
demographischen Rendite”

a) in der Zeile ,Weiterfinanzierung der Stellen aus Aufbruch Bayern (Umsetzung der Stellen in die
einzelnen Schulkapitel bereits erfolgt)‘ in der Spalte ,2014“ die Zahl ,- 309,00“ und die Worte
.Kw 1.8.2014“ gestrichen und in der Spalte ,Summe 2013 + 2014 die Zahl ,- 1.082,00“ durch
die Zahl - 773,00“ ersetzt;

b) in der Zeile ,Hinzu kommen neue Stellen in der Spalte ,Summe 2013 + 2014“ die Zahl
»+ 149,00“ eingefiigt;

c) die Zeile ,Es fallen weg” gestrichen;

d) in der Spalte ,2014“ die geschweifte Klammer gestrichen;
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e) in der Zeile ,Das StMUK wird erméachtigt, folgende Stellen in die Kap. 05 12 bis 05 19 umzuset-
zen“ in der Zeilenbeschreibung die Abkirzung ,StMUK® durch die Abklirzung ,StMBW*, in der
Spalte ,2014“ die Zahl ,497,00“ durch die Zahl ,1.326,00“ und in der Spalte ,Summe 2013
+ 2014 die Zahl ,1.309,00“ durch die Zahl ,2.138,00“ ersetzt;

f) in der Zeile ,- fiir sonstige Verbesserungen® in der Spalte ,2014" die Zahl ,+ 397,00 durch die
Zahl ,+ 1.226,00“ und in der Spalte ,Summe 2013 + 2014 die Zahl ,+ 992,00 durch die Zahl
»+ 1.821,00° ersetzt;

g) in der letzten Zeile in der Spalte ,2014“ die Zahl ,+ 497,00 durch die Zahl ,+ 1.326,00 und in
der Spalte ,Summe 2013 + 2014“ die Zahl ,+ 1.309,00“ durch die Zahl ,+ 2.138,00“ ersetzt;

3. im Kapitel 05 21 (Sammelansatze fur die Schulen (Kap. 05 12 - 05 19)) bei Titel 422 01 Buchst. ¢
(PlanmaRige Beamte (Lehrkrafte); Verbesserungen im Schulbereich) bei BesGr A 13 - A 12 (Leh-
rer, Lehrerinnen) der Vermerk Nr. 4 gestrichen;

4. am 1. Juni 2014 von Kapitel 05 12 (Offentliche Grund- und Mittelschulen), Titel 422 01 (PlanmanRi-
ge Beamte (Lehrkrafte)) und Kapitel 05 15 (Staatliche Berufsschulen einschl. angegliederter Be-
rufsfachschulen und Wirtschaftsschulen), Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte (Lehrkrafte)) jeweils
eine Planstelle der BesGr A 10 (Fachlehrer, Fachlehrerin), von Kapitel 05 18 (Staatliche Realschu-
len), Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte (Lehrkrafte)) eine Planstelle der BesGr A 13 (Studienrat,
Studienratin im Realschuldienst) und von Kapitel 05 19 (Staatliche Gymnasien), Titel 422 01
(PlanmaRige Beamte (Lehrkrafte)) eine Planstelle der BesGr A 13 (Studienrat, Studienratin) nach
Kapitel 06 21 (Landesamt fir Digitalisierung, Breitband und Vermessung), Titel 422 01 (Planmafi-
ge Beamte) umgesetzt und in zwei Planstellen der BesGr A 13 (Regierungsrat, Regierungsratin)
und in zwei Planstellen der BesGr A 10 (Regierungsoberinspektor, Regierungsoberinspektorin)
kostenneutral umgewandelt.

(21) Im Stellenplan werden im Einzelplan 06 (Geschéftsbereich des Staatsministeriums der Finan-
zen, fur Landesentwicklung und Heimat)

1. im Kapitel 06 01 (Ministerium) bei Titel 422 01 (PlanméafRige Beamte)

a) die Planstelle der BesGr B 4 (ClO-Stabsstellenleiter, ClO-Stabsstellenleiterin in einer obersten
Dienstbehorde) in eine Planstelle der BesGr B 3 (Ministerialrat, Ministerialratin) umgewandelt;

b) bei der BesGr B 3 (Ministerialrat, Ministerialratin) folgender Vermerk neu ausgebracht:

»,1 Stelle darf mit dem ehemaligen CIO-Stabsstellenleiter, der ehemaligen ClO-Stabsstellen-
leiterin in einer obersten Dienstbehdrde besetzt werden.*;

2. im Kapitel 06 05 (Finanzamter) bei Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte)
a) bei BesGr A 9 (Steuerinspektor, Steuerinspektorin) der Vermerk Nr. 2 gestrichen;
b) bei BesGr A 7 (Steuerobersekretar, Steuerobersekretarin) der Vermerk gestrichen;

c) bei BesGr A 6 (Steuersekretar, Steuersekretarin) im Vermerk Nr. 2 die Zahl ,250“ durch ,152¢
ersetzt;

d) am 1. Juli 2014 73 Planstellen der BesGr A 6 (Steuersekretar, Steuersekretarin), 65 Planstellen
der BesGr A 7 (Steuerobersekretar, Steuerobersekretérin) und zwolf Planstellen der BesGr A 9
(Steuerinspektor, Steuerinspektorin) in 35 Planstellen der BesGr A 10 (Steueroberinspektor,
Steueroberinspektorin), 85 Planstellen der BesGr A 11 (Steueramtmann, Steueramtfrau) und 30
Planstellen der BesGr A 12 (Steueramtsrat, Steueramtsratin) umgewandelt;

3. von Kapitel 06 05 (Finanzamter), Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte) 25 Planstellen der BesGr A 6
(Steuersekretar, Steuersekretarin) nach Kapitel 06 01 (Ministerium) umgesetzt und umgewandelt
nach

a) Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte) in funf Planstellen der BesGr B 3 (Ministerialrat, Ministerial-
ratin), drei Planstellen der BesGr A 16 (Ministerialrat, Ministerialratin), finf Planstellen der
BesGr A 15 (Regierungsdirektor, Regierungsdirektorin), finf Planstellen der BesGr A 14 (Ober-
regierungsrat, Oberregierungsratin), eine Planstelle der BesGr A 13 (Regierungsrat, Regie-
rungsratin), eine Planstelle der BesGr A 6 (Verwaltungsbetriebssekretar, Verwaltungsbetriebs-
sekretarin),

b) Titel 428 01 (Arbeitnehmer und Arbeithehmerinnen) in funf Stellen der EGr 9 (Arbeitnehmer,
Arbeitnehmerin).
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(22) Im Stellenplan wird im Einzelplan 07 (Geschaftsbereich des Staatsministeriums fir Wirtschaft

und Medien, Energie und Technologie) im Kapitel 07 01 (Ministerium) bei Titel 422 01 (PlanmaRige
Beamte) eine Planstelle der BesGr A 13 (Regierungsrat, Regierungsratin) nach BesGr B 9 (Ministeri-
aldirektor, Ministerialdirektorin) gehoben.

(23) Im Stellenplan werden im Einzelplan 08 (Geschéaftsbereich des Staatsministeriums fir Ernah-

rung, Landwirtschaft und Forsten)

1.

im Kapitel 08 01 (Ministerium), Titel 422 31 Buchst. a (Abgeordnete Beamte, Landwirtschaft) drei
Stellen fiir abgeordnete Beamte der BesGr A 16+AZ - A 3 eingespart;

von Kapitel 08 30 (Amter fiir Landliche Entwicklung), Titel 428 01 (Arbeitnehmer und Arbeitnehme-
rinnen) ein Stellenbruchteil in Héhe von 0,25 einer Stelle der EGr 9 (Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin)
nach Kapitel 02 01 (Ministerprasident und Staatskanzlei), Titel 428 01 (Arbeitnehmer und Arbeit-
nehmerinnen) umgesetzt;

. von Kapitel 08 40 (Amter fiir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten sowie staatliche agrarwirt-

schaftliche Fachschulen),

a) Titel 422 01 Buchst. a (PlanmaRige Beamte, Landwirtschaft) vier Stellen der BesGr A 15
(Landwirtschaftsdirektor, Landwirtschaftsdirektorin) und drei Stellen der BesGr A 14 (Landwirt-
schaftsoberrat, Landwirtschaftsoberratin) nach Kapitel 08 01 (Ministerium), Titel 422 01 Buchst.
a (PlanmaRige Beamte, Landwirtschaft) umgesetzt und in vier Stellen der BesGr A 15 (Regie-
rungsdirektor, Regierungsdirektorin) und drei Stellen der BesGr A 14 (Oberregierungsrat, Ober-
regierungsratin) umgewandelt;

b) Titel 428 01 (Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen) ein Stellenbruchteil in Héhe von 0,5 einer
Stelle der EGr 9 (Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin) nach Kapitel 02 01 (Ministerprasident und
Staatskanzlei), Titel 428 01 (Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen) umgesetzt;

c) Titel 428 02 (Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen) ein Stellenbruchteil in Hohe von 0,25 einer
Stelle der EGr 9 (Arbeitnehmer, Arbeitnehmerin) nach Kapitel 02 01 (Ministerprasident und
Staatskanzlei), Titel 428 01 (Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen) umgesetzt.

(24) Im Stellenplan werden im Einzelplan 10 (Geschéaftsbereich des Staatsministeriums fir Arbeit

und Soziales, Familie und Integration) im Kapitel 10 01 (Ministerium) bei Titel 422 01 (PlanmaRige
Beamte)

1.

am 1. Februar 2014 eine Planstelle der BesGr B 6 (Ministerialdirigent, Ministerialdirigentin) in den
Einzelplan 14 (Geschéftsbereich des Staatsministeriums fur Gesundheit und Pflege) nach Kapitel
14 01 (Ministerium), Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte) umgesetzt;

. eine Planstelle der BesGr B 3 (Ministerialrat, Ministerialratin) nach BesGr B 6 (Ministerialdirigent,

Ministerialdirigentin) gehoben;

ein Stellenbruchteil in Hohe von 0,4 einer Planstelle der BesGr A 9 (Regierungsinspektor, Regie-
rungsinspektorin) eingespart.

(25) "Im Stellenplan werden im Einzelplan 12 (Geschaftsbereich des Staatsministeriums fiir Umwelt

und Verbraucherschutz)

1.

im Kapitel 12 01 (Ministerium) folgender Kapitelvermerk neu ausgebracht:
»11,55 (Plan-) Stellen kw spéatestens am 31.12.2020; Art. 47 Abs. 2 BayHO ist nicht anzuwenden.*;

im Kapitel 12 23 (Bayerisches Landesamt fir Gesundheit und Lebensmittelsicherheit) in der Titel-
gruppe 54 (Zentrum fur Gesundheitsférderung und Pravention) der allgemeine Vermerk zu Titel
428 54 gestrichen;
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3. im Kapitel 12 77 (Wasserwirtschaftsdmter) fir die Planung und den Bau von Hochwasserschutz-
maflnahmen

a) bei Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte) eine Planstelle der BesGr A 16 (Leitender Baudirektor,
Leitende Baudirektorin), 25 Planstellen der BesGr A 14 (Bauoberrat, Bauoberratin), 14 Planstel-
len der BesGr A 13 (Baurat, Bauratin) und zehn Planstellen der BesGr A 12 (Technischer Amts-
rat, Technische Amtsratin) neu ausgebracht;

b) in der Titelgruppe 70 (Kosten der Fachplanung, Entwurfsbearbeitung, Bauleitung und baufachli-
chen Mitwirkung flr wasserwirtschaftliche Vorhaben)

aa) bei Titel 428 70 (Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen) 50 Stellen (Arbeitnehmer, Arbeit-
nehmerin) neu ausgebracht;

bb) in der Tabelle im allgemeinen Vermerk zu Titel 428 70 in der Spalte fir das Haushaltsjahr
2014 die Zahl ,10“ durch die Zahl ,15°% die Zahl ,276" durch die Zahl ,321“ und die Zahl
,286“ durch die Zahl ,336° ersetzt;

c) in der Titelgruppe 90 (Unterhaltung von Gewassern erster Ordnung, Grenzgewasser und sons-
tige Unterhaltsverpflichtungen)

aa) bei Titel 428 90 (Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen) 30 Stellen (Arbeitnehmer, Arbeit-
nehmerin) neu ausgebracht;

bb) in der Tabelle im allgemeinen Vermerk zu Titel 428 90 in der Spalte fir das Haushaltsjahr
2014 die Zahl 605" jeweils durch die Zahl ,,635" ersetzt;

d) in der Titelgruppe 91 (Unterhaltung und Bewirtschaftung von Wasserspeichern einschl. des
Uberleitungssystems) bei Titel 428 91 (Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen) zehn Stellen (Ar-
beitnehmer, Arbeitnehmerin) neu ausgebracht;

e) in der Titelgruppe 92 (Unterhaltung von Wildbachen einschl. Pflege der sanierten Einzugsgebie-
te) bei Titel 428 92 (Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen) zehn Stellen (Arbeitnehmer, Arbeit-
nehmerin) neu ausgebracht.

’Die gemal Satz 1 Nr. 3 neu ausgebrachten (Plan-) Stellen sind abweichend von Art. 6 Abs. 2 Satz 1
zum ersten des Kalendermonats der Bekanntmachung des Zweiten Gesetzes zur Anderung des
Haushaltsgesetzes 2013/2014 (2. Nachtragshaushaltsgesetz 2014) besetzbar. *Die gemal Satz 1
Nr. 3 Buchst. a neu ausgebrachten Planstellen erhalten jeweils den Vermerk ,kw zum 31. Dezember
2022% die gemal Satz 1 Nr. 3 Buchst. b bis e neu ausgebrachten Stellen erhalten jeweils den Ver-
merk ,Stelle sowie die entsprechenden Ausgabemittel kw zum 31. Dezember 2022°.

(26) 'Im Stellenplan werden im Einzelplan 14 (Geschaftsbereich des Staatsministeriums fiir Ge-
sundheit und Pflege) im Kapitel 14 01 (Ministerium) bei Titel 422 01 (PlanmaRige Beamte) vier Plan-
stellen der BesGr B 3 (Leitender Ministerialrat, Leitende Ministerialratin), eine Planstelle der BesGr
B 3 (Ministerialrat, Ministerialratin), fiunf Planstellen der BesGr A 16 (Ministerialrat, Ministerialratin),
acht Planstellen der BesGr A 15 (Regierungsdirektor, Regierungsdirektorin) 2,05 Planstellen der
BesGr A 13 (Regierungsrat, Regierungsratin), eine Planstelle der BesGr A 12 (Amtsrat, Amtsratin),
2,5 Planstellen der BesGr A 9+AZ (Regierungsinspektor, Regierungsinspektorin) und neun Planstellen
der BesGr A 9 (Regierungsinspektor, Regierungsinspektorin) neu ausgebracht. ’Die Planstellen sind
abweichend von Art. 6 Abs. 2 Satz 1 zum 1. April 2014 besetzbar.

(27) Im Stellenplan werden im Einzelplan 15 (Geschaftsbereich des Staatsministeriums fur Bildung
und Kultus, Wissenschaft und Kunst)

1. im Kapitel 15 01 (Ministerium) folgender Kapitelvermerk neu ausgebracht:

»1. Die (Plan-) Stellen in den Kap. 0501 und 15 01 kdénnen gegenseitig in Anspruch genommen
werden.

2. Sechs (Plan-) Stellen sind in den Kap. 0501 und 1501 bis spatestens Ende der
17. Legislaturperiode einzusparen (Realisierung von Synergieeffekten aus der Neugliederung
der Geschéftsbereiche).

3. 13 (Plan-) Stellen aus den Kap. 05 01 und 15 01 sind bis spatestens 31.12.2022 in das Kap.
15 28 Tit. 422 01 ¢ umgesetzt und in Stellen der BesGr W3 - A3 umgewandelt; Art. 47 Abs. 3
BayHO ist hierbei nicht anzuwenden.*;

2. im Kapitel 15 06 (Sammelansatze fir den Gesamtbereich der Hochschulen) im allgemeinen Ver-
merk zu Titel 422 01 Buchst. a die Zahl ,7“ durch die Zahl ,5“ ersetzt;
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3. im Kapitel 15 07 (Universitdt Minchen) bei Titel 422 02 (Professoren) vier Planstellen der BesGr
W 3 (Universitatsprofessor, Universitatsprofessorin) und der Vermerk ,4 Stellen fir die Umsetzung
des Art. 8 Abs. 1 des Gesetzes ber die Hochschule fir Politik Miinchen (HfPG)® neu ausgebracht;
die Planstellen sind abweichend von Art. 6 Abs. 2 Satz 1 zum 1. April 2014 besetzbar;

4. im Kapitel 15 28 (Sammelansatze der Universitaten) bei Titel 422 01 Buchst. ¢ (Stellenfonds zur
Foérderung der wissenschaftlichen Lehre und Forschung) 13 Planstellen der BesGr W3 - A3 (Pro-
fessor, Professorin, Beamter, Beamtin) eingespart;

5. im Kapitel 15 70 (Staatliche Museen und Sammlungen) bei Titel 428 01 (Arbeitnehmer und Arbeit-
nehmerinnen) eine Stelle der EGr 15, eine Stelle der EGr 14, vier Stellen der EGr 13, eine Stelle
der EGr 12, eine Stelle der EGr 10, drei Stellen der EGr 9 und zwei Stellen der EGr 8 neu ausge-
bracht; die Stellen sind abweichend von Art. 6 Abs. 2 Satz 1 zum 1. Januar 2014 besetzbar.”

3. In Art. 6b Abs. 1 Satz 1 werden die Worte ,2014 und je 480“ durch die Worte ,2013, 400 Stellen im Jahr
2014 und je 520" ersetzt.

4. Art. 8 wird wie folgt geandert:

a)

b)

In Abs. 1 werden die Worte ,Art. 8 Abs. 6 und 7, 10 bis 13 und 15 bis 17 des Haushaltsgesetzes
2011/2012" durch die Worte ,Art. 8 Abs. 6 und 7, 10 bis 12 und 15 bis 17 des Haushaltsgesetzes
2011/2012" ersetzt.

Es werden folgende Abs. 7 bis 11 angefiigt:

,(7) 'Das Staatsministerium des Innern, fir Bau und Verkehr wird ermachtigt, die Abgabe von Ga-
rantieerklarungen im Rahmen der Ausschreibungen von Verkehrsleistungen im Schienenpersonen-
nahverkehr

1.  fur das Projekt ,Dieselnetz Allgau® bis zu einem Betrag von 250 Mio. €,
2. fiur das Projekt ,Dieselnetz Augsburg I“ bis zu einem Betrag von 100 Mio. € und
3. flr das Projekt ,S-Bahn Nirnberg*“ bis zu einem Betrag von 400 Mio. €

anzubieten, mit denen es fir die ordnungsgemale Leistung der Leasingraten durch das Eisenbahn-
verkehrsunternehmen gegenuber dem Finanzierer der Schienenfahrzeuge einsteht (Kapitaldienstga-
rantie). ’Die Laufzeit der Garantie darf maximal 24 Jahre betragen. *Damit verbunden ist die Verpflich-
tung, den Wiedereinsatz der Schienenfahrzeuge wahrend der Amortisationszeit von 24 Jahren zu ga-
rantieren (Wiedereinsatzgarantie).

(8) Das Staatsministerium des Innern, fir Bau und Verkehr wird ermachtigt, im Rahmen der Durch-
finanzierungserklarung zum Bau- und Finanzierungsvertrag der 2. S-Bahn-Stammstrecke eine Ein-
standspflicht bis zu einem Betrag in HOhe von 241 Mio. € zu erklaren, mit der die tatsachliche Leistung
der Beitrage des Bundes und der Landeshauptstadt Minchen aus dem FMG-Gesellschafterdarlehen
an die DB Netz AG abgesichert wird.

(9) Das Staatsministerium fir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst wird ermachtigt, der For-
schungszentrum Jiilich Gesellschaft mit beschrankter Haftung ein unentgeltliches Erbbaurecht an dem
staatseigenen Grundstiick Flst. Nr. 1946/595 der Gemarkung Erlangen von rund 3 000 m? fiir die Er-
richtung eines Gebaudes fir das Helmholtz-Institut Erlangen-Nurnberg (HI ERN) einzurdumen.

(10) Das Staatsministerium der Finanzen, fir Landesentwicklung und Heimat wird ermachtigt, das
Aneignungsrecht an dem herrenlosen Grundstiick Flst Nr. 541 der Gemarkung Neukelheim wegen der
besonderen naturschutzfachlichen und regionalen Bedeutung der Flache flir Zwecke dessen Erhalts
und Pflege unentgeltlich abzutreten.

(11) 'Das Staatsministerium der Finanzen, fiir Landesentwicklung und Heimat wird erméachtigt, dem
Zweckverband Kloster Heidenheim, der sich schwerpunktmaRig mit der Dokumentation der Christiani-
sierung des suddeutschen Raums befassen wird, ein Erbbaurecht an dem Klosteranwesen Flst. Nrn.
265, 266, 266/1, 267 und 267/3 Gemarkung Heidenheim, zu einem nach der Sanierung auf 32 000 €
pro Jahr ermafigten Erbbauzins einzuraumen. Wird die Sanierung in Bauabschnitten durchgefihrt,
bestimmt sich die Hohe des zu zahlenden Erbbauzinses nach dem Verhaltnis der bestehenden Ge-
samtflache zur sanierten Teilflache. *Dabei kann vereinbart werden, dass der Freistaat Bayern weiter-
hin die AuRenfassade ohne Fenster, das Dach und den Kreuzgang auf eigene Kosten baulich unter-
halt. “Wahrend der Sanierungsphase und solange der Zweckverband keine Einnahmen aus der Nut-
zung der Liegenschaft erzielt kann auf die Erhebung des Erbbauzinses in vollem Umfang verzichtet
werden.”



Drucksache 17/2035 Bayerischer Landtag 17. Wahlperiode Seite 9

5. Art. 18 wird aufgehoben.

6. Art. 19 wird aufgehoben.

7. Anlage DBestHG 2013/2014 wird wie folgt gedndert:

a)

b)

c)

d)

8. a)

b)

c)

d)

Nr. 4.2 wird wie folgt geandert:
aa) In Nr. 4.2.5 wird der Schlusspunkt durch ein Komma ersetzt.
bb) Es wird folgende Nr. 4.2.6 angefigt:

,4.2.6 fir die Ubernahme der notwendigen Fahrkosten (bis zur Héhe der Kosten fiir die Benut-
zung offentlicher Verkehrsmittel oder im Falle einer notwendigen Benutzung eines eigenen
Fahrzeugs Wegstreckenentschadigung in sinngeméafier Anwendung des Art. 6 Abs. 6
BayRKG) fur die aus Anlass einer dienstlich angeordneten Inanspruchnahme des beim Be-
triebséarztlichen Dienst im jeweiligen Geschéaftsbereich angesiedelten Psychologen.*

Es wird folgende Nr. 4.8 eingefugt:

.4.8 Gesetzliche, durch Rechtsverordnung geregelte oder tarifliche Ausgaben zur finanziellen Abgel-
tung von krankheitsbedingt nicht in Anspruch genommenem Urlaub bei Beendigung eines Beam-
tenverhaltnisses oder eines Arbeitsverhaltnisses sind auf der Haushaltsstelle zu verbuchen, auf
der die Bezlige des Beschaftigten vor der Beendigung des Beamtenverhaltnisses oder des Ar-
beitsverhaltnisses verbucht wurden.”

In Nr. 5.2 werden nach den Worten ,sonstigen personalbezogenen Ausgaben® die Worte ,(z.B. Unfall-
fursorgeleistungen, Sachschadenersatz und Fortbildungsreisen)” eingefugt.

In Nr. 12.1 Satz 1 einleitender Satzteil werden nach der Zahl ,12“ ein Komma sowie die Zahl ,14“ ein-
geflgt.

In Art. 2 Abs. 1 einleitender Satzteil, Abs. 2 Satz 1 einleitender Satzteil, Abs. 3 Satz 2, Abs. 4 Satz 1,
Abs. 5 Satze 1 und 2, Art. 3 Abs. 2, Abs. 3 Satze 1 und 2, Art. 4 Abs. 1, Art. 6 Abs. 2 Satz 1 Halbsatz
2 und Satz 4, Abs. 3 Nr. 1 Buchst. ¢ Satze 1 und 2 und Nr. 7, Abs. 4 Satz 2, Abs. 6 Satze 1 und 3
Halbsatz 2, Abs. 7 Satze 1 und 3 Halbsatz 2, Abs. 9 Satz 2 Halbsatz 2, Abs. 11, 13 Satz 1, Abs. 14
Satz 1, Abs. 15 Satz 1, Art. 6b Abs. 4, Art. 6¢c Abs. 3, 4 Satz 1, Abs. 5 Satz 1, Art. 6d Abs. 1, 7 Satze 1
und 7, Abs. 8 Satz 2, Art. 6f Abs. 2 Satz 2, Abs. 4 Satz 1, Art. 6g Abs. 1, 2 Satz 2 Halbsatz 1, Art. 7
Abs. 1 und 2, Art. 8 Abs. 2 Satz 1, Abs. 2a Satz 1, Art. 16 Satz 2, Anlage DBestHG 2013/2014 Nr. 1.3
Satz 1 Halbsatz 2 und Satz 3 Halbsatz 2, Nr. 2.2 Satz 2, Nr. 3.1.7 Satz 2, Nr. 3.3.1 Satz 1, Nrn. 3.3.2,
4.2.4, 6.2 Satz 3, Nr. 8.1.1 Satze 3 und 4 Halbsatz 2 und Nr. 12.7.2 werden jeweils nach dem Wort
,Finanzen“ ein Komma und die Worte ,fur Landesentwicklung und Heimat“ eingefiigt.

In Art. 6 Abs. 4 Satze 4 und 6 und Art. 8 Abs. 6 werden jeweils die Worte ,Wissenschaft, Forschung
und Kunst® durch die Worte ,Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst“ ersetzt.

In Art. 6¢ Abs. 5 Satz 1 werden die Worte ,Sozialordnung, Familie und Frauen® durch die Worte ,Sozi-
ales, Familie und Integration ersetzt.

In Art. 8 Abs. 5 wird das Wort ,Gesundheit” durch das Wort ,Verbraucherschutz ersetzt.
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§2
Anderung des Bayerischen Besoldungsgesetzes

Das Bayerische Besoldungsgesetz (BayBesG) vom 5. August 2010 (GVBI S. 410, ber. S. 764, BayRS
2032-1-1-F), zuletzt gedndert durch § 2 des Gesetzes vom 8. Juli 2013 (GVBI S. 405), wird wie folgt gean-
dert:

1. In Art. 93 werden die Worte ,und flr Verbraucherschutz” gestrichen.

2. Art. 94 wird wie folgt geandert:
a) Abs. 1 wird wie folgt gedndert:

aa) In Satz 1 Halbsatz 1 werden die Worte ,Stadt- und Umlandbereich” durch das Wort ,Verdich-
tungsraum® ersetzt.

bb) Satz 2 erhélt folgende Fassung:

,2Der Verdichtungsraum Minchen ist das in Anhang 2 der Anlage zur Verordnung Uber das Lan-
desentwicklungsprogramm Bayern (LEP) vom 22. August 2013 (GVBI S. 550, BayRS 230-1-5-F)
in der jeweils geltenden Fassung definierte Gebiet.”

cc) Es werden folgende Sétze 3 und 4 angefiigt:

,,3Berechtigten sowie Dienstanfangern und Dienstanfangerinnen, deren dienstlicher Wohnsitz und
Hauptwohnsitz am 31. August 2013 im Stadt- und Umlandbereich Minchen lagen und seither
ununterbrochen liegen, wie dieser in Anhang 3 der Anlage zur Verordnung Uber das Landesent-
wicklungsprogramm Bayern (LEP) vom 8. August 2006 (GVBI S. 471, ber. S. 929, BayRS
230-1-5-W), geandert durch Verordnung vom 22. Dezember 2009 (GVBI S. 650), festgelegt war,
wird im staatlichen Bereich eine Ballungsraumzulage gewahrt, soweit nicht bereits ein Anspruch
nach den Satzen 1 und 2 besteht. *Dies gilt nur, solange die sonstigen Voraussetzungen fiir den
Bezug der Ballungsraumzulage seit dem 31. August 2013 ununterbrochen erfullt sind.*

b) In Abs. 3 Satz 6 und Abs. 4 werden jeweils nach dem Wort ,Finanzen® ein Komma und die Worte ,fur
Landesentwicklung und Heimat* eingefiigt.

c) In Abs. 5 werden nach dem Wort ,Gebiet die Worte ,,oder unter den in Abs. 1 Satzen 3 und 4 genann-
ten Voraussetzungen® eingeflgt.

3. Anlage 1 Besoldungsordnungen wird wie folgt gedndert:

a) In der Besoldungsgruppe B 4 wird das Amt ,ClO-Stabsstellenleiter, CIO-Stabsstellenleiterin in einer
obersten Dienstbehdrde® gestrichen.

b) In FuBnote 1 Halbsatz 2 zu der Besoldungsgruppe B 9 werden nach dem Wort ,Geschéaftsbereich® die
Worte ,oder die Funktion eines Bevollméachtigten des Freistaates Bayern beim Bund“ eingefligt.

4. a) In Art. 11 Abs. 2, Art. 14 Satz 1, Art. 20 Abs. 2 Halbsatz 2, Art. 22 Abs. 3, Art. 29 Satz 2, Art. 31 Abs. 2
Satz 2, Art. 42a Abs. 3 Satz 2 Halbsatz 2, Art. 51 Abs. 3 Satz 5, Art. 60 Abs. 4, Art. 64 Abs. 1 Satz 1,
Art. 65 Satz 3, Art. 74, 78 Abs. 1 Satz 1, Art. 79 Satz 1, Art. 96 Satz 3, Art. 99 Abs. 1 Satz 1 Halb-
satz 1 und Art. 102 Satze 2 und 3 werden jeweils nach dem Wort ,Finanzen* ein Komma und die Wor-
te ,fur Landesentwicklung und Heimat" eingefugt.

b) In Art. 26 Abs. 3 einleitender Satzteil, Art. 64 Abs. 1 Satz 1 und Art. 96 Satz 3 werden jeweils nach
dem Wort ,Innern“ ein Komma und die Worte ,fir Bau und Verkehr* eingefiigt.

c) In Art. 29 Satz 2 und Art. 100 Abs. 2 Satz 3 werden jeweils die Worte ,Sozialordnung, Familie und
Frauen® durch die Worte ,Soziales, Familie und Integration® ersetzt.

d) In Art. 41 Abs. 1 Satz 2, Art. 42a Abs. 3 Satz 2 Halbsatz 1, Art. 57 Abs. 1 Satz 3 Halbsatz 2, Art. 73
Abs. 1 Satz 2, Art. 74 und 99 Abs. 1 Satz 1 Halbsatz 1 werden jeweils die Worte ,Wissenschaft, For-
schung und Kunst® durch die Worte ,Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst® ersetzt.

e) In Art. 79 Satz 1 und Art. 98 Satz 1 werden jeweils die Worte ,Unterricht und Kultus® durch die Worte
»,Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst® ersetzt.
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§3
Anderung des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes

Das Bayerische Schulfinanzierungsgesetz (BaySchFG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Mai
2000 (GVBI S. 455, ber. S. 633, BayRS 2230-7-1-K), zuletzt geandert durch Art. 13 des Gesetzes vom
18. Dezember 2012 (GVBI S. 686), wird wie folgt geandert:

1. Art. 32 wird wie folgt geandert:

a)

b)

Abs. 1 Satz 4 wird wie folgt geandert:

aa) In Halbsatz 1 werden die Worte ,wird bei Bedarf mit Wirkung zum 1. August 2013 angepasst und*“
gestrichen und die Worte ,in den Folgejahren” durch die Worte ,ab 1. August 2014 ersetzt.

bb) In Halbsatz 2 werden die Worte ,Unterricht und Kultus® durch die Worte ,Bildung und Kultus,
Wissenschaft und Kunst“ ersetzt.

Es wird folgender Abs. 4 angefugt:

»(4) 'Fur die privaten Grundschulen, Mittel- bzw. Hauptschulen und Volksschulen, bei denen die
staatlichen Leistungen je Schilerin oder Schiiler zum Schulaufwand — ausgenommen Baumalinah-
men und einmaliger Schulaufwand — im Durchschnitt der Jahre 2008, 2009 und 2010 Uber dem pau-
schalen Zuschussbetrag nach Abs. 1 Satz 1 liegen, wird ibergangsweise bis einschlieBlich des Schul-
jahres 2018/2019 eine zusatzliche Férderung zum Schulaufwand nach folgender Tabelle gewahrt:

Schuljahr Forderquote fiir den Betrag, um den der Durchschnitt der staatlichen Leistun-
gen der Jahre 2008, 2009 und 2010 den pauschalen Zuschussbetrag nach
Abs. 1 Satz 1 Ubersteigt

2011/2012 87,5 v.H.

2012/2013 75 v.H.

2013/2014 62,5 Vv.H.

2014/2015 50 v.H.

2015/2016 37,5 v.H.

2016/2017 25 v.H.

2017/2018 125 v.H.

2018/2019 0 v.H.

’Fir die privaten Grundschulen, Mittel- bzw. Hauptschulen und Volksschulen, bei denen die staatli-
chen Leistungen je Schilerin oder Schiiler zum Schulaufwand — ausgenommen Baumafnahmen und
einmaliger Schulaufwand — im Durchschnitt der Jahre 2008, 2009 und 2010 unter dem pauschalen
Zuschussbetrag nach Abs. 1 Satz 1 liegen, erfolgt fir eine Ubergangszeit bis einschlieBlich des Schul-
jahres 2018/2019 eine stufenweise Erhéhung der staatlichen Leistungen bis zum Erreichen des Pau-
schalbetrags nach folgender Tabelle:

Schuljahr Forderquote flir den Betrag, um den der Durchschnitt der staatlichen Leistun-
gen der Jahre 2008, 2009 und 2010 unter dem pauschalen Zuschussbetrag
nach Abs. 1 Satz 1 liegt

2011/2012 12,5 v.H.

2012/2013 25 v.H.

2013/2014 37,5 Vv.H.

2014/2015 50 v.H.

2015/2016 62,5 Vv.H.

2016/2017 75 v.H.

2017/2018 87,5 Vv.H.

2018/2019 100 v.H.

*Fir die staatliche Férderung von Baumalinahmen fur private Grundschulen, Mittel- bzw. Hauptschu-
len und Volksschulen, bei denen die fir den Erlass des Fdrderbescheids notwendigen und vollstandi-
gen Unterlagen vor dem 1. August 2011 der Regierung vorliegen, findet Art. 32 in der bis zum 31. Juli
2011 geltenden Fassung Anwendung.”
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2. Art. 57a wird wie folgt geandert:
a) In Abs. 1 Satz 1 wird die Abklrzung ,BaySchFG* gestrichen.
b) Es werden folgender neuer Abs. 7 und folgender Abs. 7a eingefligt:

o7) 'Auf Antrag des Schultragers werden die Aufwendungen fiir die Gewahrung einer Zuschlags-
rente an eine Lehrkraft, deren Versorgungszusage gemaR Art. 40 in der bis zum 31. Dezember 2005
geltenden Fassung zuschussfahig war, mit 100 v. H. bezuschusst. ’Die Zuschlagsrente beinhaltet die
Differenz der Leistungen der Zusatzversorgungskassen fir einzelne Lehrkrafte vor und nach der Um-
stellung des Systems der Zusatzversorgungskassen, basierend auf dem Tarifvertrag Uber die zusatz-
liche Altersvorsorge der Beschéftigten des o6ffentlichen Dienstes — Altersvorsorge-TV-Kommunal —
(ATV-K) vom 1. Méarz 2002 in der jeweils geltenden Fassung. *Die Aufwendungen werden nicht nach
Abs. 3 bis 6 bezuschusst.

(7a) Die Aufwendungen der Schultradger im Sinn des Abs. 7 der Jahre 2005 bis 2012 werden auf
Antrag des Schultragers im Haushaltsjahr 2014 zu 100 v. H. bezuschusst.”

c) Der bisherige Abs. 7 wird Abs. 8; die Worte ,,und 6“ werden durch die Worte ,bis 7* ersetzt.
3. a) In Art. 8 Abs. 3, Art. 10 Abs. 1 Satz 6, Art. 11 Abs. 1, Art. 22 Abs. 2 Satz 3, Art. 23 Abs. 3 Satz 3, Art.

35, 38 Abs. 4, Art. 53 Abs. 1 Satz 1, Art. 55 Abs. 2 und Art. 60 Satze 1 und 3 werden jeweils die Worte
LUnterricht und Kultus“ durch die Worte ,Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst® ersetzt.

b) In Art. 23 Abs. 3 Satz 3, Art. 53 Abs. 1 Satz 1 und Art. 60 Satz 3 werden jeweils nach dem Wort ,Fi-
nanzen® ein Komma und die Worte ,fir Landesentwicklung und Heimat* eingefligt.

§4

Aufhebung des Gesetzes Nr. 116 zur Anderung des Rennwett- und Lotteriegesetzes

Das Gesetz Nr. 116 zur Anderung des Rennwett- und Lotteriegesetzes vom 12. April 1948 (BayRS 611-
14-1-F), zuletzt geandert durch § 2 des Gesetzes vom 23. Dezember 1987 (GVBI S. 496), wird aufgehoben.

§5
Inkrafttreten

(1) Dieses Gesetz tritt mit Wirkung vom 1. Januar 2014 in Kraft.
(2) Abweichend von Abs. 1 treten
1. § 2 Nr. 2 Buchst. a und ¢ mit Wirkung vom 1. September 2013,
2. §2Nrn. 1, 2 Buchst. b und Nr. 4 mit Wirkung vom 11. Oktober 2013,

3. a)§ 1Nr. 6,
b) § 3 Nr. 1 Buchst. b
am 1. August 2014

in Kraft.
(3) Es treten auller Kraft:

1. Art. 24 des Gesetzes Uber die Feststellung des Haushaltsplans des Freistaates Bayern fur die Haushalts-
jahre 2011 und 2012 (Haushaltsgesetz — HG — 2011/2012) vom 14. April 2011 (GVBI S. 150, BayRS 630-
2-18-F), geandert durch § 1 des Gesetzes vom 30. Marz 2012 (GVBI S. 122), mit Ablauf des 31. Juli
2014,

2. Art. 57a Abs. 7a des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 31. Mai 2000 (GVBI S. 455, ber. S. 633, BayRS 2230-7-1-K) in der ab 1. Januar 2014 gel-
tenden Fassung, mit Ablauf des 31. Dezember 2014,

3. Art. 32 Abs. 4 BaySchFG in der ab 1. August 2014 geltenden Fassung mit Ablauf des 31. Juli 2019.
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Anlage

2. Nachtragshaushaltsplan
des Freistaates Bayern
fur das Haushaltsjahr 2014

Gesamtplan

Tell I: Haushaltsubersicht
einschlieBlich Ubersicht iber die Ver-
pflichtungsermachtigungen

Teil Il Finanzierungsubersicht

Teil llI: Kreditfinanzierungsplan

Im Zusammenhang mit der Neugliederung der Geschéftsbereiche nach Art. 49 der Verfassung am 10.10.2013 (LT-Drs.
17/9) wurden zwischen den Einzelplanen 02, 03A, 03B, 04, 05, 06, 07, 08, 10, 12 und 15 Haushaltsmittel und Stellen
umgesetzt sowie der Einzelplan 14 neu ausgebracht. Insoweit unterscheiden sich die in den nachfolgenden Ubersichten
nachrichtlich genannten Betrage des Haushaltsjahres 2013 von denen des Doppelhaushalts 2013/2014 und des Haus-
haltsdnderungsgesetzes 2013/2014. Die Umsetzungen sind in den Allgemeinen Erlauterungen der betreffenden Einzel-
pléne im Einzelnen dargestellt.
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2. Nachtragshaushalt 2014

Gesamtplan
Einnahmen
Bisheriger Es treten Neuer
Betrag hinzu (+), Betrag
Einzel- Bezeichnung 2014 es fallen 2014
plan weg (-)
Tsd. € Tsd. € Tsd. €
1 2 3 4 5
01 Landtag 483,2 - 483,2
02 Ministerprasident und Staatskanzlei 506,0 - 506,0
03 Staatsministerium des Innern, flir Bau und Verkehr 1.987.419,0 +231.837,3 2.219.256,3
04 Staatsministerium der Justiz 926.074,2 +90.000,0 1.016.074,2
05 Staatsministerium fiir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst 71.042,6 +1.510,4 72.553,0
- Bildung und Kultus -
06 Staatsministerium der Finanzen, fiir Landesentwicklung und Hei- 468.410,8 +3.216,0 471.626,8
mat
07 Staatsministerium fir Wirtschaft und Medien, Energie und Tech- 128.758,3 +80.000,0 208.758,3
nologie
08 Staatsministerium fiir Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten 401.316,1 -158.065,0 243.251 1
10 Staatsministerium fir Arbeit und Soziales, Familie und Integration 1.073.924,5 +2.614,0 1.076.538,5
11 Bayerischer Oberster Rechnungshof 19,8 - 19,8
12 Staatsministerium fiir Umwelt und Verbraucherschutz 115.794,5 +34.185,4 149.979,9
13 Allgemeine Finanzverwaltung 42.462.753,0 +924.324,7 | 43.387.077,7
14 Staatsministerium fiir Gesundheit und Pflege 3.738,3 +236,2 3.9745
15 Staatsministerium fir Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst 1.592.912,2 +31.109,2 1.624.021,4
- Wissenschaft und Kunst -
Summe | 49.233.152,5| +1.240.968,2| 50.474.120,7
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Teil I: Haushaltstbersicht 2014
Ausgaben Verpflichtungsermachtigungen
Bisheriger Es treten Neuer Uberschuss Bisheriger Es treten Neuer
Betrag hinzu (+), Betrag (+), Betrag hinzu (+), Betrag
2014 es fallen 2014 Zuschuss 2014 es fallen 2014 Einzel-
weg (-) () weg (-) plan
Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. € Tsd. €
6 7 8 9 10 11 12 13
121.057,2 +925,0 121.982,2 -121.499,0 - - - 01
52.467,8 +1.697,2 54.165,0 -53.659,0 40,0 - 40,0 02
6.502.979,5 +319.385,9 6.822.365,4 -4.603.109,1 4.952.784,0 +635.394,0 5.588.178,0 03
2.044.965,8 +55.403,2 2.100.369,0 -1.084.294,8 161.470,0 +16.600,0 178.070,0 04
10.846.093,3 +48.978,2| 10.895.071,5| -10.822.518,5 42.520,0 +1.022,0 43.542,0 05
2.111.133,9 +22.437,9 2.133.571,8 -1.661.945,0 230.512,6 +262.828,0 493.340,6 06
855.406,6 +82.915,9 938.322,5 -729.564,2 196.775,2 +153.200,0 349.975,2 07
1.276.714,7 +20.614,3 1.297.329,0 -1.054.077,9 249.915,0 +3.960,0 253.875,0 08
3.830.247,0 +191.215,1 4.021.462,1 -2.944.923,6 118.500,8 +183.664,3 302.165,1 10
33.695,7 - 33.695,7 -33.675,9 - - - 11
766.598,2 +112.350,4 878.948,6 -728.968,7 98.976,5 +82.400,0 181.376,5 12
14.674.746,7 +328.270,4| 15.003.017,1 | +28.384.060,6 304.066,4 +170.281,1 474.347,5 13
87.987,9 +7.019,6 95.007,5 -91.033,0 10.972,0 +18.892,3 29.864,3 14
6.029.058,2 +49.755,1 6.078.813,3 -4.454.791,9 485.870,0 +203.747,9 689.617,9 15
49.233.152,5| +1.240.968,2| 50.474.120,7 - 6.852.402,5| +1.731.989,6 8.584.392,1
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2. Nachtragshaushalt 2014
Gesamtplan

Teil ll: Finanzierungsiibersicht fiir das Haushaltsjahr 2014

A. Ermittlung des Finanzierungssaldos

1. Einnahmen
(ohne Einnahmen aus Krediten vom Kreditmarkt, Entnahmen aus Rucklagen,
Einnahmen aus UberschiiSSen)..........coocuiiiiiiiiiiiiiiiiie e

2. Ausgaben
(ohne Ausgaben zur Schuldentilgung am Kreditmarkt, Zufiihrungen an Ruicklagen
und Ausgaben zur Deckung eines Fehlbetrags)..........ccccoviiiiiiiiieiiiiiiniiee e

3. Finanzierungssaldo (Nr. 1 abzlglich NI. 2) .......cccoiiiiiiiiiie e

B. Deckung des Finanzierungssaldos
Netto-Neuverschuldung am Kreditmarkt

Einnahmen aus Krediten vom Kreditmarkt
1 im allgemeinen Haushalt ................oooiiiiiii e
.2 im Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB ..............ccccccceiviiiiiiiieiiiineenns

Ausgaben zur Schuldentilgung fir Kreditmarktmittel (einschlieBlich Marktpflege)
1 im allgemeinen Haushalt ..ot
2 im Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB ..............ccccoiiiiiiiiiiiiieeee,

Nettokreditaufnahme am Kreditmarkt (Nr. 1.1 abziiglich Nr. 1.2) ............ccccooiiene
2. Abwicklung der Rechnungsergebnisse aus Vorjahren

2.1 Einnahmen aus UDErsChiliSSEN............cccvovveveucuceieieeieeeieteeeeee e
2.2 Ausgaben zur Deckung von Fehlbetragen ...........ccoocviiiiiiiiiiiciiic e

3. Riicklagenbewegung

3.1 Entnahmen aus Riicklagen, Fonds und Stocken .........c.cccooiiiiiiiiiiiiince
3.2 Zufihrungen an Ricklagen, Fonds und StOCKe ...........cocceiiiiiiiiiiiiiiieceececeee
3.3 Saldo (Nr. 3.1 @abzlglich NI. 3.2).......coiiiieiiee e

4. Deckung insgesamt (Nr. 1.3 und Nr. 3.3)

Teil lll: Kreditfinanzierungsplan fiir das Haushaltsjahr 2014

1. Kredite am Kreditmarkt

1. Einnahmen aus Krediten vom Kreditmarkt

1 im allgemeinen Haushalt ...
1

1
.2 im Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB ...............cccccooiiiiiiiiiiiiineene

- a

Ausgaben zur Schuldentilgung fur Kreditmarktmittel (einschlieRlich Marktpflege)
1 im allgemeinen Haushalt .................ccccooiiiinnn.
2 im Stabilisierungsfonds Finanzmarkt und BayernLB
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1
1
1

w NN

1.
2. Kredite im 6ffentlichen Bereich
2.1 Einnahmen aus zweckbestimmten Krediten von Gebietskdrperschaften u. A. .........

2.2 Ausgaben zur Schuldentilgung bei Gebietskdrperschaften u. A. ..o,
2.3 Nettokreditaufnahme (Nr. 2.1 abziiglich Nr. 2.2) ...

3. Kreditaufnahmen insgesamt

3.1 Bruttokreditaufnahme (Nr. 1.1 und Nr. 2.1) ..o
3.2 Ausgaben zur Schuldentilgung (Nr. 1.2 und Nr. 2.2) ........cccooiiiiiiiiiiee e
3.3 Nettokreditaufnahme (Nr. 1.3 und Nr. 2.3) ....oooiiiiiii e

Bisheriger Es treten Neuer

Betrag hinzu (+), Betrag

2014 es fallen 2014

weg (-)

Tsd. € Tsd. € Tsd. €
47.973.920,7 +1.001.820,4 48.975.741,1
48.564.467,3 +1.240.968,2 49.805.435,5

-590.546,6 -239.147,8 -829.694,4

2.356.956,6 - 2.356.956,6

97.000,0 - 97.000,0
2.896.956,6 - 2.896.956,6
97.000,0 - 97.000,0
-540.000,0 - -540.000,0
1.799.231,8 +239.147,8 2.038.379,6
668.685,2 - 668.685,2
1.130.546,6 +239.147,8 1.369.694,4
590.546,6 +239.147,8 829.694,4
2.356.956,6 - 2.356.956,6
97.000,0 - 97.000,0
2.896.956,6 - 2.896.956,6
97.000,0 - 97.000,0
-540.000,0 - -540.000,0
150,0 - 150,0
63.000,0 - 63.000,0
-62.850,0 - -62.850,0
2.454.106,6 - 2.454.106,6
3.056.956,6 - 3.056.956,6

-602.850,0 - -602.850,0




	§ 1  Änderung des Haushaltsgesetzes 2013/2014
	1. Art. 1 wird wie folgt geändert:
	a) Für das Haushaltsjahr 2014 wird die Zahl „49 233 152 500“ durch die Zahl „50 474 120 700“ ersetzt.
	b) Gleichzeitig wird der Haushaltsplan nach Maßgabe des diesem Gesetz als Anlage beigefügten 2. Nachtragshaushaltsplans geändert.

	2. Art. 6 wird wie folgt geändert:
	a) In Abs. 7 Satz 3 Halbsatz 1 werden nach den Worten „nach Satz 1“ die Worte „aus Zuwendungen Dritter“ eingefügt.
	b) In Abs. 8 wird folgender Satz 3 angefügt:
	c) In Abs. 15 Satz 1 werden die Worte „Kapitel 03 07, 03 08 und 06 04“ durch die Worte „Kapitel 03 08, 06 04 und 06 21“ ersetzt.
	d) Es werden folgende Abs. 16 bis 27 angefügt:

	3. In Art. 6b Abs. 1 Satz 1 werden die Worte „2014 und je 480“ durch die Worte „2013, 400 Stellen im Jahr 2014 und je 520“ ersetzt.
	4. Art. 8 wird wie folgt geändert:
	a) In Abs. 1 werden die Worte „Art. 8 Abs. 6 und 7, 10 bis 13 und 15 bis 17 des Haushaltsgesetzes 2011/2012“ durch die Worte „Art. 8 Abs. 6 und 7, 10 bis 12 und 15 bis 17 des Haushaltsgesetzes 2011/2012“ ersetzt.
	b) Es werden folgende Abs. 7 bis 11 angefügt:

	5. Art. 18 wird aufgehoben.
	6. Art. 19 wird aufgehoben.
	7. Anlage DBestHG 2013/2014 wird wie folgt geändert:
	a) Nr. 4.2 wird wie folgt geändert:
	aa) In Nr. 4.2.5 wird der Schlusspunkt durch ein Komma ersetzt.
	bb) Es wird folgende Nr. 4.2.6 angefügt:

	b) Es wird folgende Nr. 4.8 eingefügt:
	c) In Nr. 5.2 werden nach den Worten „sonstigen personalbezogenen Ausgaben“ die Worte „(z.B. Unfallfürsorgeleistungen, Sachschadenersatz und Fortbildungsreisen)“ eingefügt.
	d) In Nr. 12.1 Satz 1 einleitender Satzteil werden nach der Zahl „12“ ein Komma sowie die Zahl „14“ eingefügt.

	8. a)  In Art. 2 Abs. 1 einleitender Satzteil, Abs. 2 Satz 1 einleitender Satzteil, Abs. 3 Satz 2, Abs. 4 Satz 1, Abs. 5 Sätze 1 und 2, Art. 3 Abs. 2, Abs. 3 Sätze 1 und 2, Art. 4 Abs. 1, Art. 6 Abs. 2 Satz 1 Halbsatz 2 und Satz 4, Abs. 3 Nr. 1 Buchst...
	b) In Art. 6 Abs. 4 Sätze 4 und 6 und Art. 8 Abs. 6 werden jeweils die Worte „Wissenschaft, Forschung und Kunst“ durch die Worte „Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst“ ersetzt.
	c) In Art. 6c Abs. 5 Satz 1 werden die Worte „Sozialordnung, Familie und Frauen“ durch die Worte „Soziales, Familie und Integration“ ersetzt.
	d) In Art. 8 Abs. 5 wird das Wort „Gesundheit“ durch das Wort „Verbraucherschutz“ ersetzt.


	§ 2  Änderung des Bayerischen Besoldungsgesetzes
	1. In Art. 93 werden die Worte „und für Verbraucherschutz“ gestrichen.
	2. Art. 94 wird wie folgt geändert:
	a) Abs. 1 wird wie folgt geändert:
	aa) In Satz 1 Halbsatz 1 werden die Worte „Stadt- und Umlandbereich“ durch das Wort „Verdichtungsraum“ ersetzt.
	bb) Satz 2 erhält folgende Fassung:
	cc) Es werden folgende Sätze 3 und 4 angefügt:

	b) In Abs. 3 Satz 6 und Abs. 4 werden jeweils nach dem Wort „Finanzen“ ein Komma und die Worte „für Landesentwicklung und Heimat“ eingefügt.
	c) In Abs. 5 werden nach dem Wort „Gebiet“ die Worte „oder unter den in Abs. 1 Sätzen 3 und 4 genannten Voraussetzungen“ eingefügt.

	3. Anlage 1 Besoldungsordnungen wird wie folgt geändert:
	a) In der Besoldungsgruppe B 4 wird das Amt „CIO-Stabsstellenleiter, CIO-Stabsstellenleiterin in einer obersten Dienstbehörde“ gestrichen.
	b) In Fußnote 1 Halbsatz 2 zu der Besoldungsgruppe B 9 werden nach dem Wort „Geschäftsbereich“ die Worte „oder die Funktion eines Bevollmächtigten des Freistaates Bayern beim Bund“ eingefügt.

	4. a) In Art. 11 Abs. 2, Art. 14 Satz 1, Art. 20 Abs. 2 Halbsatz 2, Art. 22 Abs. 3, Art. 29 Satz 2, Art. 31 Abs. 2 Satz 2, Art. 42a Abs. 3 Satz 2 Halbsatz 2, Art. 51 Abs. 3 Satz 5, Art. 60 Abs. 4, Art. 64 Abs. 1 Satz 1, Art. 65 Satz 3, Art. 74, 78 Abs...
	b) In Art. 26 Abs. 3 einleitender Satzteil, Art. 64 Abs. 1 Satz 1 und Art. 96 Satz 3 werden jeweils nach dem Wort „Innern“ ein Komma und die Worte „für Bau und Verkehr“ eingefügt.
	c) In Art. 29 Satz 2 und Art. 100 Abs. 2 Satz 3 werden jeweils die Worte „Sozialordnung, Familie und Frauen“ durch die Worte „Soziales, Familie und Integration“ ersetzt.
	d) In Art. 41 Abs. 1 Satz 2, Art. 42a Abs. 3 Satz 2 Halbsatz 1, Art. 57 Abs. 1 Satz 3 Halbsatz 2, Art. 73 Abs. 1 Satz 2, Art. 74 und 99 Abs. 1 Satz 1 Halbsatz 1 werden jeweils die Worte „Wissenschaft, Forschung und Kunst“ durch die Worte „Bildung und ...
	e) In Art. 79 Satz 1 und Art. 98 Satz 1 werden jeweils die Worte „Unterricht und Kultus“ durch die Worte „Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst“ ersetzt.


	§ 3  Änderung des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes
	1. Art. 32 wird wie folgt geändert:
	a) Abs. 1 Satz 4 wird wie folgt geändert:
	aa) In Halbsatz 1 werden die Worte „wird bei Bedarf mit Wirkung zum 1. August 2013 angepasst und“ gestrichen und die Worte „in den Folgejahren“ durch die Worte „ab 1. August 2014“ ersetzt.
	bb) In Halbsatz 2 werden die Worte „Unterricht und Kultus“ durch die Worte „Bildung und Kultus, Wissenschaft und Kunst“ ersetzt.

	b) Es wird folgender Abs. 4 angefügt:

	2. Art. 57a wird wie folgt geändert:
	a) In Abs. 1 Satz 1 wird die Abkürzung „BaySchFG“ gestrichen.
	b) Es werden folgender neuer Abs. 7 und folgender Abs. 7a eingefügt:
	c) Der bisherige Abs. 7 wird Abs. 8; die Worte „und 6“ werden durch die Worte „bis 7“ ersetzt.

	3. a) In Art. 8 Abs. 3, Art. 10 Abs. 1 Satz 6, Art. 11 Abs. 1, Art. 22 Abs. 2 Satz 3, Art. 23 Abs. 3 Satz 3, Art. 35, 38 Abs. 4, Art. 53 Abs. 1 Satz 1, Art. 55 Abs. 2 und Art. 60 Sätze 1 und 3 werden jeweils die Worte „Unterricht und Kultus“ durch die...
	b)  In Art. 23 Abs. 3 Satz 3, Art. 53 Abs. 1 Satz 1 und Art. 60 Satz 3 werden jeweils nach dem Wort „Finanzen“ ein Komma und die Worte „für Landesentwicklung und Heimat“ eingefügt.


	§ 4  Aufhebung des Gesetzes Nr. 116 zur Änderung des Rennwett- und Lotteriegesetzes
	§ 5  Inkrafttreten
	1. § 2 Nr. 2 Buchst. a und c mit Wirkung vom 1. September 2013,
	2. § 2 Nrn. 1, 2 Buchst. b und Nr. 4 mit Wirkung vom 11. Oktober 2013,
	3. a) § 1 Nr. 6,  b) § 3 Nr. 1 Buchst. b  am 1. August 2014
	1. Art. 24 des Gesetzes über die Feststellung des Haushaltsplans des Freistaates Bayern für die Haushaltsjahre 2011 und 2012 (Haushaltsgesetz – HG – 2011/2012) vom 14. April 2011 (GVBl S. 150, BayRS 630-2-18-F), geändert durch § 1 des Gesetzes vom 30....
	2. Art. 57a Abs. 7a des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes (BaySchFG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Mai 2000 (GVBl S. 455, ber. S. 633, BayRS 2230-7-1-K) in der ab 1. Januar 2014 geltenden Fassung, mit Ablauf des 31. Dezember 2014,
	3. Art. 32 Abs. 4 BaySchFG in der ab 1. August 2014 geltenden Fassung mit Ablauf des 31. Juli 2019.


